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LANDLUST ANLEITUNGEN 01/25

PULLOVER MIT FARBFLÄCHEN

Größe: 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 
44/46 stehen in Klammern nachein­
ander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Winterwolle“ (50% Schurwolle 
(Merino), 35% Baumwolle, 15% Yak, LL 
ca. 70 m/50 g), 200 g (250 g - 250 g)  
in Nachtblau Meliert (Fb 31), 200 g 
(200 g - 200 g) in Natur Meliert (Fb 10), 
150 g (150 g - 200 g) in Rosa Meliert  
(Fb 28), 100 g (150 g - 150 g) in Petrol 
Meliert (Fb 13) und 150 g (150 g - 200 g)  
in Graublau Meliert (Fb 32); Stricknadeln 
Nr. 6 und Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 
40 cm lang.
 
Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Intarsienmuster: Nach den Zählmus­
tern glatt re in R str. 1 Karo entspricht 1 
M und 1 R. Die Hin-R von re nach li, die 
Rück-R von li nach re lesen. In der Breite 
die 72 (76 - 82) M zwischen den Pfeilen 
1x str. Jede Pfeilfarbe entspricht einer 
Größe: 36/38 = schwarz, 40/42 = pink 

und 44/46 = blau. In der Höhe die 28 R  
stets wdh., dabei die Dreiecke in der 
Farbfolge str. Beim Farbwechsel die Fä­
den auf der Rückseite stets miteinander 
verkreuzen, damit keine Löcher entste­
hen. Bei längeren Abständen den Strick­
faden auf der Rückseite alle 2 – 3 M ein­
weben, damit die Spannfäden nicht zu 
lang sind und zu fest gespannt werden. 

Farbfolge A: Für Vorder- und Rücken­
teil je 1 Dreieck in Nachtblau Meliert, 
Natur Meliert, Graublau Meliert, Petrol 
Meliert, Rosa Meliert, Nachtblau Meliert, 
Natur Meliert und mit Graublau Meliert 
das Vorder- bzw. Rückenteil beenden.

Farbfolge B: Für die Ärmel je 1 Dreieck 
in Nachtblau Meliert, Natur Meliert, Grau­
blau Meliert, Petrol Meliert, Rosa Meliert, 
Nachtblau Meliert und Natur Meliert.

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 12 M und 19 R glatt 
re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm. 

Rückenteil: 72 (76 - 82) M mit Nd. 
Nr. 6 in Nachtblau Meliert anschlagen 
und das Bündchen im Rippenmuster 
in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 6 cm = 11 R mit Nd. Nr. 7 glatt re 
im Intarsienmuster nach Zählmuster A 
und der Farbfolge A weiterstr. 

Nach 32 (31 - 30) cm = 60 (58 - 56) R 
ab Bündchen beids. je 1 Markierung für 
die Ärmel anbringen.
Nach 20 (21 - 22) cm ab Ärmelmarkie­
rungen  für die Schulterschrägungen 
beids. je 5 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 3x je 5 (5 - 6) M und 1x je 4 (6 - 6) M  
abk. = 24 M. Gleichzeitig mit der 3. 
Schulterabnahme für den Halsausschnitt 
die mittl. 16 M abk. und beide Sei­
ten getrennt beenden. Für die Halsaus­
schnittrundung in jeder 2. R noch 2x 2 M 
abk. Damit sind alle M aufgebraucht. Die 
2. Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., 
jedoch für den tieferen Halsausschnitt 

gleichzeitig mit dem Beginn 
der Schulterschrägungen die 
mittl. 10 M abk. und beide 
Seiten getrennt beenden. Für 
die Halsausschnittrundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M,  
1x 2 M und 2x 1 M  abk. Da­
mit sind alle M aufgebraucht. 
Die 2. Seite gegengleich be­
enden.

Ärmel: 34 M mit Nd. Nr. 6 in 
Nachtblau Meliert anschlagen 
und das Bündchen im Rip­
penmuster in R str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. 
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Zeichenerklärung:
	 = 1 M glatt re in Natur Meliert 
	 = 1 M glatt re in Graublau Meliert
	 = 1 M glatt re in Nachtblau Meliert
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Nach 6 cm = 11 R mit Nd. Nr. 7 glatt re im Intarsienmuster 
nach Zählmuster B und der Farbfolge B weiterstr., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 15 (17 - 19) M zun. = 49 (51 - 
53) M.
Nach 40 (41 - 42) cm = 76 ( 78 - 80) R ab Bündchen alle M 
abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Die Schulternähte schließen. Für das Bündchen aus 
dem Halsausschnittrand in Natur Meliert 60 M auffassen und 
1 Rd li M str., dann im Rippenmuster in Rd weiterstr. Nach  
4 cm Bündchenhöhe alle M abk., wie sie erscheinen. Die Är­
mel einsetzen, Ärmel- und Seitennähte schließen. 
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farbfläche vernähen. 



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Winterwolle

Unsere Winterwolle besteht aus 
50% Schurwolle Merino, 

35% Baumwolle und 15% Yak.
Das Garn ist angenehm zu tragen und wärmt 

besonders in der kalten Jahreszeit.
Es ist in verschiedenen Farben erhältlich.
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DAMENMÜTZE
 
Größe: 48 – 54 cm Kopfumfang 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Winterwolle“ (50% Schurwolle 
(Merino), 35% Baumwolle, 15% Yak, LL 
ca. 70 m/50 g), 100 g in Beige Meliert 
(Fb 37) und 50 g in Nachtblau Meliert 
(Fb 31); je 1 Rundstricknadel Nr. 7 und 
Nr. 8, 40 cm lang, 1 Nadelspiel Nr. 8. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Blütenmuster: M-Zahl teilbar durch 4. 
1. – 3. Rd in Beige Meliert: Alle M re str.
4. Rd: ✳ In Beige Meliert 1 M re, mit 
doppeltem Faden in Nachtblau Meliert 
eine Blüte str., ab ✳ stets wdh. 

5. Rd in Beige Meliert: Jede einzelne 
Fadenschlinge der Rd re str.
6. Rd in Beige Meliert: Alle M re str., da­
bei über den 6 M der Blüte 3x je 2 M re 
zusstr.
7. Rd in Beige Meliert: Alle M re str.
8. Rd: In Beige Meliert 3 M re str., ✳ mit  
doppeltem Faden in Nachtblau Meliert  
eine Blüte str., in Beige Meliert 1 M re 
str., ab ✳ stets wdh. Die letzte Blüte 
wird über die letzte M der 8. Rd und die 
2 ersten M der 9. Rd gestr.
9. Rd in Beige Meliert: Jede einzelne 
Fadenschlinge der Rd re str.
10. Rd in Beige Meliert: Alle M re str., 
dabei über den 6 M der Blüte 3x je 2 M 
re zusstr.
11. Rd in Beige Meliert: Alle M re str.
Die 1. – 11. Rd 1x str., dann die 4. – 11. 
Rd stets wdh.

Blüten: Mit doppeltem Faden in Nacht­
blau Meliert 3 M re zusstr., die M auf 
der li Nd. lassen, 1 U, den Faden von 
hinten nach vorne über die Nd. führen, 
die 3 M nochmals re zusstr., dann die M 
von der li Nd. fallen lassen.

Maschenprobe: 12,5 M und 16 R im 
Blütenmuster mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm. 

Ausführung: 60 M mit der Rundstrick­
nadel Nr. 7 in Beige Meliert anschlagen, 
zur Rd schließen und den Rd-Übergang 
markieren. Im Rippenmuster in Rd str.
Nach 6 cm = 12 Rd ab Anschlag mit 
der Rundstricknadel Nr. 8 im Blüten­
muster weiterstr.

Nach ca. 19 cm = 31 Rd im Blütenmus­
ter mit den Abnahmen beginnen. Diese 
werden stets in der letzten einfarbigen 
Rd vor der nächsten Rd mit Blüten ge­
arb. Dafür 12x jede 4. + 5. M re zusstr. 
= 48 M. In der folg. 4. Rd jede 5. und 6. 
M re zusstr. = 40 M. Mit abnehmender 
M-Zahl von der Rundstricknadel zum 
Nadelspiel wechseln. In der folg. 4. Rd 
jede 4. und 5. M re zusstr. = 32 M. In 
der folg. 4. Rd je 2 M re zusstr. = 16 M. 
In der folg. Rd in Beige Meliert je 2 M re 
zusstr. = 8 M. 
Faden abschneiden und durch die 
restl. 8 M fädeln, fest anziehen und das 
Fadenende vernähen.

Ausarbeiten: Die Mütze spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Den unteren Rand ca. 6 cm nach außen  
umschlagen.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb­
fläche vernähen.



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Winterwolle

Unsere Winterwolle besteht aus 
50% Schurwolle Merino, 

35% Baumwolle und 15% Yak.
Das Garn ist angenehm zu tragen und wärmt 

besonders in der kalten Jahreszeit.
Es ist in verschiedenen Farben erhältlich.
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KINDERMÜTZE
 
Größe: 42 – 47 cm Kopfumfang 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Winterwolle“ (50% Schurwolle 
(Merino), 35% Baumwolle, 15% Yak, LL 
ca. 70 m/50 g), 100 g in Nachtblau Me­
liert (Fb 31) und 50 g in Rost Meliert (Fb 
30); je 1 Rundstricknadel Nr. 7 und Nr. 8, 
40 cm lang, 1 Nadelspiel Nr. 8. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Blütenmuster: M-Zahl teilbar durch 4. 
1. – 3. Rd in Nachtblau Meliert: Alle M 
re str.
4. Rd: ✳ In Nachtblau Meliert 1 M re, 
mit doppeltem Faden in Rost Meliert 
eine Blüte str., ab ✳ stets wdh. 

5. Rd in Nachtblau Meliert: Jede einzel­
ne Fadenschlinge der Rd re str.
6. Rd in Nachtblau Meliert: Alle M re 
str., dabei über den 6 M der Blüte 3x je 
2 M re zusstr.
7. Rd in Nachtblau Meliert: Alle M re str.
8. Rd: In Nachtblau Meliert 3 M re str., 
✳ mit doppeltem Faden in Rost Meliert 
eine Blüte str., in Nachtblau Meliert 1 M 
re str., ab ✳ stets wdh. Die letzte Blüte 
wird über die letzte M der 8. Rd und die 
2 ersten M der 9. Rd gestr.
9. Rd in Nachtblau Meliert: Jede einzel­
ne Fadenschlinge der Rd re str.
10. Rd in Nachtblau Meliert: Alle M re 
str., dabei über den 6 M der Blüte 3x je 
2 M re zusstr.
11. Rd in Nachtblau Meliert: Alle M re str.
Die 1. – 11. Rd 1x str., dann die 4. – 11. 
Rd stets wdh.

Blüten: Mit doppeltem Faden in Rost 
Meliert 3 M re zusstr., die M auf der li 
Nd. lassen, 1 U, den Faden von hinten 
nach vorne über die Nd. führen, die 3 M  
nochmals re zusstr., dann die M von 
der li Nd. fallen lassen.

Maschenprobe: 12,5 M und 16 R im 
Blütenmuster mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm. 

Ausführung: 52 M mit der Rundstrick­
nadel Nr. 7 in Beige Meliert anschlagen, 
zur Rd schließen und den Rd-Übergang 
markieren. Im Rippenmuster in Rd str. 
Nach 5 cm = 10 Rd ab Anschlag mit 
der Rundstricknadel Nr. 8 im Blüten­
muster weiterstr.

Nach ca. 17 cm = 27 Rd im Blütenmus­
ter mit den Abnahmen beginnen. Die­
se werden stets in der letzten einfarbi­
gen Rd vor der nächsten Rd mit Blü­
ten gearb. Dafür 12x jede 3. + 4. M re 
zusstr. = 40 M. In der folg. 4. Rd jede  
9. und 10. M re zusstr. = 36 M. Mit ab­
nehmender M-Zahl von der Rundstrick­
nadel zum Nadelspiel wechseln. In der 
folg. 4. Rd je 2 M re zusstr. = 18 M. In 
der folg. Rd in Nachtblau Meliert je 2 M 
re zusstr. = 9 M. 
Den Faden abschneiden und durch die 
restl. 9 M fädeln, fest anziehen und das 
Fadenende vernähen.

Ausarbeiten: Die Mütze spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Den unteren Rand ca. 5 cm nach außen  
umschlagen. Alle Fäden innerhalb der 
gleichen Farbfläche vernähen.



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Winterwolle

Unsere Winterwolle besteht aus 
50% Schurwolle Merino, 

35% Baumwolle und 15% Yak.
Das Garn ist angenehm zu tragen und wärmt 

besonders in der kalten Jahreszeit.
Es ist in verschiedenen Farben erhältlich.
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HERRENPULLOVER

Größe: 48/50, 52/54 und 56/58
Die Angaben für Größe 52/54 und 
56/58 stehen in Klammern nachein­
ander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Soft-Tweed 90“ (100% Schur­
wolle (Merino), LL ca. 90 m/50 g) 550 g 
(600 g - 650 g) in Anthrazit Meliert (Fb 
5) und 100 g (150 g - 150 g) in Hell­
grau Meliert (Fb 17); Stricknadeln Nr. 5  
und Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5,  
40 cm lang.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt rechts: Hin-R re M, Rück-R li M 
str.

Glatt links: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Kraus rechts: Hin- und Rück-R re M str.

Betonte Zunahmen: Am re Rand 
nach der Knötchenrand-M 2 M re, 1 M 
zun. Am li Rand bis 3 M vor R-Ende str., 
1 M zun., 2 M re, Knötchenrand-M.

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr. 

Betonte Abnahme: Am re Rand nach 
der Knötchenrand-M 1 M re, 1 M li, 2 M 
re zusstr. Am li Rand bis 5 M vor R-En­
de str., 2 M re überzogen zusstr., 1 M li, 
1 M re, Knötchenrand-M.

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgeh. M da­
rüberziehen.

Maschenprobe: 14,5 M und 23 R glatt 
re mit Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 84 (90 - 96) M mit Nd. Nr. 
5 in Anthrazit Meliert anschlagen und 
im Rippenmuster in R str., dabei mit  
1 Rück-R beginnen. 
Nach 7 cm = 17 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 5,5 glatt re in R weiterstr.
Für die Seitenschrägungen beids. in der 
11. R ab Bündchen je 1 M betont zun., 
dann in jeder 10. R noch 4x je 1 M be­
tont zun. = 94 (100 - 106) M. 
Nach 23 cm = 54 R ab Bündchen in 
Hellgrau Meliert kraus re weiterstr. Nach 
8 cm = 24 R kraus re in Anthrazit Me­
liert glatt re weiterstr. und beids. 1x je 
3 (4 - 5) M abk. In der nächsten Hin-R 
in folg. Einteilung weiterstr.: Knötchen­
rand-M, 1 M glatt re, 1 M glatt li, 82 (86 
- 90) M glatt re, 1 M glatt li, 1 M glatt re, 
Knötchenrand-M. Für die Raglanschrä­
gungen beids. in jeder 4. R 2x (1x -1x) 
je 1 M betont abn. und in jeder 2. R 29x 

(32x - 34x) je 1 M betont abn. = 26 M. 
Nach 29 (30 - 32) cm = 68 (70 - 74) R 
ab Raglanbeginn die 26 M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteils str., je­
doch für die Raglanschrägung beids. in 
jeder 4. R 2x (1x -1x) je 1 M betont abn. 
und in jeder 2. R 27x (30x - 32x) je 1 M 
betont abn. = 30 M. 
Gleichzeitig mit der 3.-letzten Rag­
lanabnahme für den Halsausschnitt die 
mittl. 18 M stilllegen und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsaus­
schnittrundung in jeder 2. R noch 2x 3 M  
abk. Die 2. Seite gegengleich beenden.
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Linker Ärmel: 42 (44 - 46) M mit Nd. 
Nr. 5 in Anthrazit Meliert anschlagen 
und im Rippenmuster in R str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 7 cm = 17 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 5,5 glatt re in R weiterstr., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 6 M zun. = 
48 (50 - 52) M.

Für die Ärmelschrägungen in der 7. (5. - 
5.) R ab Bündchen beids. 1x je 1 M be­
tont zun., dann abw. in jeder 6. und 8. 
(in jeder 6. - abw. in jeder 4. und 6.) R 
6x (14x - 12x) je 1 M betont zun., dann 
in jeder 6. R noch 6x (0x - 4x) je 1 M 
betont zun. = 74 (80 - 86) M. 
Gleichzeitig nach 29 (30 - 31) cm = 66 
(70 - 72) R ab Bündchen in Hellgrau 
Meliert kraus re weiterstr. 
Nach 8 cm = 24 R kraus re in Anthra­
zit Meliert glatt re weiterstr. und beids. 
1x je 3 (4 - 5) M abk. In der nächsten 
Hin-R in folg. Einteilung weiterstr.: Knöt­
chenrand-M, 1 M glatt re, 1 M glatt li, 
62 (66 - 70) M glatt re, 1 M glatt li, 1 M 
glatt re, Knötchenrand-M. Für die Rag­
lanschrägungen beids. in jeder 4. R 2x 
(1x -1x) je 1 M betont abn. und in jeder 
2. R 27x (30x - 32x) je 1 M betont abn. 
Dann am re Rand noch 2x in jeder 2. R  
je 1 M betont abn., gleichzeitig am li 
Rand 1x 3 M abk., dann in jeder 2. R  
noch 1x 3 M und 1x 2 M abk. Damit 
sind alle M aufgebraucht. 

Rechter Ärmel: Gegengleich zum li Är­
mel str.

Ausarbeiten: Die Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. Raglan­
nähte schließen. Aus dem Halsaus­
schnittrand mit der Rundstricknadel Nr. 
5 einschließlich der stillgelegten M ins­
gesamt 74 M auffassen und im Rippen­
muster in Rd str. Nach 4 cm = 9 Rd alle 
M abk., wie sie erscheinen.
Die Ärmel- und Seitennähte schließen.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb­
fläche vernähen.



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Soft-Tweed

Unser klassisch verzwirnter Tweed besteht aus 
einem sehr weichen Schurwoll-Streichgarn und 

hat mehrfarbige Noppen.

Das Garn ist in verschiedenen Farben und zwei 
Lauflängen (90 m und 180 m) erhältlich.
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DAMENPULLOVER

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46  
und 48/50 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Soft-Tweed 180“ (100% Schur­
wolle (Merino), LL ca. 180 m/50 g) 350 
g (400 g - 450 g - 500 g) in Burgund 
Meliert (Fb 123); Stricknadeln Nr. 3,5 
und Nr. 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 
40 lang.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in 
R arb. Es sind nur die Hin-R gezeich­
net, diese von re nach li lesen. In den 
nicht gezeichneten Rück-R alle M str., 
wie sie erscheinen. Nach der Knötchen­
rand-M die 8 M des MS stets wdh., en­
den mit den 2 M nach dem MS. In der 
Höhe die 1. – 8. R stets wdh.

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr.

Maschenprobe: 20 M und 32 R im 
Strukturmuster mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 107 (115 - 123 - 131) M 
mit Stricknadeln Nr. 3,5 anschlagen 
und das Bündchen im Rippenmuster 
in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 6 cm = 21 R ab Anschlag mit Nd. 
Nr. 4,5 im Strukturmuster weiterstr., da­
bei den MS 13x (14x - 15x - 16x) pro 
R arb. 
Nach 31 cm = 100 R ab Bündchen 
beids. je 1 M zun. und je 1 Markierung 
für die Armausschnitte anbringen. Dann 
in jeder 18. R noch 3x je 1 M zun. = 
115 (123 - 131 - 139) M.
Nach 21 (22 - 23 - 24) cm = 68 (70 - 74 - 
76) R ab Armausschnittmarkierungen für 
die Schulterschrägungen beids. je 13 (15 
- 15 - 17) M abk., dann in jeder 2. R noch 
2x je 13 (14 - 16 - 17) M abk. = 37 M.  
In der folg. Hin-R die restl. 37 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., 
jedoch für den Halsausschnitt nach 
15 (16 - 17 - 18) cm = 48 (52 - 54 - 
58) R ab Armausschnittmarkierungen 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten 
getrennt beenden. Für die Halsaus­
schnittrundung in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 
3 M, 1x 2 M und 2x 1 M abk. Die Schul­
terschrägungen wie beim Rückenteil 
arb. Die 2. Seite gegengleich beenden. 

Ärmel: 43 M mit Strickna­
deln Nr. 3,5 anschlagen und 
das Bündchen im Rippen­
muster in R str., dabei mit  
1 Rück-R beginnen. Nach  
6 cm = 21 R ab Anschlag mit 
Nd. Nr. 4,5 im Strukturmus­
ter weiterstr., dabei den MS 
5x pro R arb. 
In der 5. (3. - 5. - 7.) R ab 
Anschlag beids. je 1 M für 
die Ärmelschrägungen zun., 
dann noch 20x (22x - 24x - 

26x) in jeder 6. (6. - abw. in jeder 4. und 
6. - abw. in jeder 4. und 6.) R beids. je 
1 M zun. = 85 (89 - 93 - 97) M. Nach 
42 (43 - 44 - 45) cm = 134 (138 - 140 
- 144) R ab Bündchen alle 85 (89 - 93 
- 97) M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Die Schulternähte schließen.
Mit der Rundstricknadel Nr. 3,5 aus 
dem Halsausschnittrand 100 M auf­
fassen und im Rippenmuster in Rd str. 
Nach 7 cm = 24 Rd alle M locker abk.
Den Kragen zur Hälfte nach innen legen 
und festnähen. Ärmel einsetzen und Är­
mel- und Seitennähte schließen. Alle 
Fäden vernähen.
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abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Soft-Tweed

Unser klassisch verzwirnter Tweed besteht aus 
einem sehr weichen Schurwoll-Streichgarn und 

hat mehrfarbige Noppen.

Das Garn ist in verschiedenen Farben und zwei 
Lauflängen (90 m und 180 m) erhältlich.
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KINDERJACKE
 
Größe: 98/104, 110/116 und 122/128
Die Angaben für Größe 110/116 und 
122/128 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen. 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Soft-Tweed 180“ (100% Schur­
wolle (Merino), LL ca. 180 m/50 g) 200 g  
(200 g - 250 g) in Jeans Meliert (Fb 
121) und 100 g (100 g - 150 g) in Pis­
tazie Meliert (Fb 122); Stricknadeln Nr. 
4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang, 
5 Holzknöpfe, 20 mm Durchmesser.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M je­
der R re str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Kleines Perlmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str. und das Muster in jeder  
R versetzen.

1 M zun.: Aus dem Querfaden muster­
gemäß 1 M re verschränkt bzw. 1 M li 
verschränkt herausstr. 

Maschenproben: 20 M und 30 R glatt 
re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.
20 M und 38 R im kleinen Perlmuster 
mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 73 (79 - 87) M mit Nd.  
Nr. 4 in Jeans Meliert anschlagen und 
das Bündchen im kleinen Perlmuster in 
R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Knötchenrand-M mit 1 M li, 1 M re be­
ginnen und gegengleich mit 1 M re, 1 M 
li, Knötchenrand-M enden. 
Nach 4 cm = 15 R ab Anschlag glatt re 
in R weiterstr.
Nach 25 (27 - 29) cm ab Bündchen 
beids. für die Armausschnitte je 1 Mar­
kierung anbringen.
Nach 15 (16 - 17) cm ab Armaus­
schnittmarkierungen für die Schulter­
schrägungen beids. 1x je 4 (4 - 5) M 
abk., dann in jeder 2. R beids. 3x je 4 M 
und 2x je 3 (4 - 5) M abk. = 29 (31 - 33) 
M. In der folg. Hin-R die restl. 29 (31 - 
33) M abk.

Linkes Vorderteil: 41 (45 - 49) M mit 
Nd. Nr. 4 in Jeans Meliert anschlagen 
und das Bündchen im kleinen Perlmus­
ter in R str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Knötchenrand-M mit 1 M li,  
1 M re beginnen und gegengleich mit  
1 M re, 1 M li, Knötchenrand-M enden. 
Nach 4 cm = 15 R ab Anschlag in folg. 
Einteilung weiterstr.: Knötchenrand-M, 
31 (35 - 39) M glatt re, 8 M im kleinen 
Perlmuster, Knötchenrand-M.
Nach 25 (27 - 29) cm ab Bündchen am 
re Rand für den Armausschnitt 1 Mar­
kierung anbringen.

Nach 13 (14 - 15) cm ab Ärmelmarkie­
rung am li Rand 9 (10 - 11) M stilllegen 
und für die Halsausschnittrundung in je­
der 2. R 4x je 2 M und 2x (3x - 3x) je 1 M  
abk. = 22 (24 - 27) M.
Gleichzeitig nach 15 (16 - 17) cm ab Är­
melmarkierung die Schulterschrägung 
wie beim Rückenteil arb.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str., jedoch am re Rand in­
nerhalb der Blende 5 Knopflöcher arb. 
Das 1. Knopfloch 10 cm ab Anschlag 
str.: Knötchenrand-M, 3 M im kleinen 
Perlmuster, 1 U, 2 M re zusstr., mus­
tergemäß weiterstr. In der folg. Rück-R 
den U ins kleine Perlmuster integrieren. 
Dann noch 4 weitere Knopflöcher mit 
ca. 7,5 (8,5 - 9,5) cm Abstand zueinan­
der, ebenso arb.
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Ärmel: 41 M mit Nd. Nr. 4 in Jeans Me­
liert anschlagen und das Bündchen im 
kleinen Perlmuster in R str., dabei mit  
1 Rück-R und nach der Knötchenrand-
M mit 1 M li, 1 M re beginnen und ge­
gengleich mit 1 M re, 1 M li, Knötchen­
rand-M enden. Nach 4 cm = 15 R ab 
Anschlag glatt re in R weiterstr. 
In der 7. (7. - 9.) R ab Bündchen für die 
Ärmelschrägungen beids. je 1 M zun., 
dann in jeder 8. (abw. in jeder 6. und 8. 
- in jeder 6.) R noch 9x (11x - 13x) je  
1 M zun. = 61 (65 - 69) M. 
Nach 29 (31 - 33) cm ab Bündchen alle 
61 (65 - 69) M abk.
Den 2. Ärmel ebenso str.

Taschen: 23 M mit Nd. Nr. 4 in Pistazie 
Meliert anschlagen und im kleinen Perl­
muster in R str. Nach 12 cm alle M abk.
Die 2. Tasche ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Schulternähte schließen. 
Mit Rundstricknadel Nr. 4 in Pistazie 
Meliert für die Kapuze aus dem Hals­
ausschnittrand 97 (101 - 105) M auf­
fassen und im kleinen Perlmuster in R 
str. Nach 18 (19 - 20) cm ab Kapuzen­
beginn die mittl. M markieren und in je­
der 2. R 12x je 3 M re zusstr., dafür die 
markierte M mit der M davor und da­
nach jeweils re zusstr. = 73 (77 - 81) M. 
In der folg. Hin-R alle M abk.
Ärmel einsetzen, Seiten- und Ärmel­
nähte schließen. Die obere Kapuzen­
naht schließen. Die Taschen mit 2 (3 - 4) 
cm ab Seitennaht und 4 cm über dem 
Bündchen auf die Vorderteile nähen.
Knöpfe annähen und alle Fäden inner­
halb der gleichen Farbfläche vernähen.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Soft-Tweed

Unser klassisch verzwirnter Tweed besteht aus 
einem sehr weichen Schurwoll-Streichgarn und 

hat mehrfarbige Noppen.

Das Garn ist in verschiedenen Farben und zwei 
Lauflängen (90 m und 180 m) erhältlich.
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GEFILZTE TASCHE

Größe: ca. 56 x 54 cm (vor dem Fil­
zen), ca. 42 x 40 cm (nach dem Filzen); 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Die Filzwolle“ (100% Schurwolle, 
LL ca. 100 m/100 g), 300 g in Weinrot 
Meliert (Fb 5002), 200 g in Natur Me­
liert (Fb 5008), je 100 g in Beere Me­
liert (Fb 5003) und in Flieder Meliert (Fb 
5013); 1 Rundstricknadel Nr. 8, 80 cm 
lang, 1 Nadelspiel Nr. 8.

Rand-M: In Hin-R die 1. und letzte M re 
str., in Rück-R die 1. und letzte M li str.

Glatt re: In R: Hin-R re M, Rück-R li M 
str. In Rd: alle M re str.

1 M zun.: Aus dem Querfaden 1 M re 
verschränkt herausstr. 

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgehobene 
M überziehen.

Farbverteilung: Die Flächen 1 – 25 
in Weinrot Meliert, die Flächen 26 – 34 
in Beere Meliert, die Flächen 35 – 42 
in Flieder Meliert, die Flächen 43 – 59 
in Natur Meliert str. Der Boden wird in 
Weinrot Meliert und der obere Teil mit 
den Griffen in Natur Meliert gestr.

Maschenprobe: Vor dem Filzen glatt 
re 10 M und 16 R/Rd mit Nd. Nr. 8 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Zuerst werden die Dreiecke 
und Quadrate in der Reihenfolge von 1 
– 59 in R mit der Rundstricknadel gestr. 
Anschließend mit dem Nadelspiel den 
Boden in Rd anstr. Zuletzt den oberen 
Teil mit der Rundstricknadel in Rd arb.

Ausführung: 
1. Reihe, Dreiecke 1 – 8 
Die 1. R wird von re nach li in Weinrot 
Meliert gearb.
Dreieck 1: Mit der Rundstricknadel  
2 M anschlagen und 3 R glatt re str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
4. R (= Hin-R): 1 M re str., 1 M zun., die 
Rand-M re str. = 3 M.
5. R und alle folg. Rück-R: Alle M ein­
schließlich der Rand-M li str.
6. R und alle folg. Hin-R: Jeweils alle M 
bis vor die Rand-M am R-Ende re str., 
dann 1 M zun., die Rand-M re str., so 
lange wdh. bis 10 M auf der Nd. sind. 
Das Dreieck endet mit 1 Hin-R. 
Dreieck 2: Gleich im Anschluss an Drei­
eck 1 nach der Rand-M 2 M neu an­
schlagen, 3 R glatt re str., mit 1 Rück-R  

beginnen. In der 4. R und in jeder folg.  
Hin-R am R-Ende vor der Rand-M je­
weils 1 M zun., so lange wdh. bis 10 M 
vorhanden sind. Das Dreieck endet mit 1 
Hin-R. Jedes weitere Dreieck wie das 2. 
Dreieck arb. Die R endet mit Dreieck 8. 
2. Reihe: Sie besteht aus 2 Randdrei­
ecken 9 und 17 und den Vierecken 10 – 
16. Die R wird von li nach re in Weinrot 
Meliert gearb.
Randdreieck 9: Mit 1 Rück-R begin­
nen.
1. R: Die ersten 2 M von Dreieck 8 li str. 
und wenden, der Faden liegt auf der 
Rückseite der Arbeit.
2. R (Hin-R): 1 M re, 1 M zun., 1 M re 
= 3 M, wenden, der Faden liegt auf der 
Rückseite der Arbeit.
3. R: 2 M li, folg. M mit der anschlie­
ßenden M von Dreieck 8 li zusstr., wen­
den.
4. R und alle folg. Hin-R: Alle M bis vor 
die Rand-M am R-Ende re str. und 1 M 
zun., die Rand-M re str., so lange wdh. 
bis 10 M vorhanden sind. 
5. R und alle folg. Rück-R: Alle M bis 
vor die Rand-M li str., die Rand-M mit 
der anschließenden M von Dreieck 8 
li zusstr., so lange wdh. bis alle M von 
Dreieck 8 aufgebraucht sind. Nach dem 
letzten Zusstr. nicht wenden, Randdrei­
eck 9 endet mit 1 Rück-R. 
Viereck 10: Nun auf der Rückseite aus 
den oberen Hälften der Rand-M vom 
unteren Dreieck 8 insgesamt 10 M he­
rausstr., dabei mit der re Nd. von hin­

10
25 24 23 22 21 20 19 18

11 12 13 14 15 16 17

27
42 41 40 39 38 37 36 35

28 29 30 31 32 33 34

4443

26

9

575859 56 55 54 53 52

8 7 6 5 4 3 2 1

45 46 47 48 49 50 51

Schema

1. Nadel 2. Nadel 3. Nadel 4. Nadel
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letzten Zusstr. für das folg. Viereck auf 
der Vorderseite zu der übrig gebliebe­
nen M 9 M aus den Rand-M des dar­
unterliegenden Vierecks herausstr. und 
über 10 M glatt re str., mit 1 Rück-R be­
ginnen und am Ende jeder Hin-R die 
Rand-M mit der anschließenden M des 
unteren Vierecks re überzogen zusstr., 
bis alle M dieses Vierecks aufgebraucht 
sind. Die R endet mit Viereck 25. 
Nach dem gleichen Prinzip und dem 
Schema weiterarb.
4. Reihe: Randdreiecke 26 und 34 und 
Vierecke 27 – 33 in Beere Meliert arb. 
5. Reihe: Vierecke 35 – 42 in Flieder 
Meliert arb.
6. Reihe: Randdreiecke 43 und 51 und 
Vierecke 44 – 50 in Natur Meliert arb. 
7. Reihe: Enddreiecke 52 – 59 von re 
nach li in Natur Meliert arb.
Enddreieck 52: Aus dem Seitenrand 
von Dreieck 51 zu der übrigen M 10 M 
herausstr. = 11 M. Dann glatt re str., da­
bei mit 1 Rück-R beginnen. Am Ende 
jeder Rück-R 2 M li zusstr. und am 
Ende jeder Hin-R die Rand-M des End­
dreiecks mit der anschließenden M des 
unteren Vierecks re überzogen zusstr. 
bis nur noch 1 M übrig ist. 
Die Enddreiecke 53 – 59 ebenso arb., 
dabei die M jeweils aus dem Seitenrand 
des unteren Vierecks auffassen. Bei 
Enddreieck 59 wird am Ende jeder Hin-
R die Rand-M des Enddreiecks mit der 
anschließenden M vom Randdreieck 44 
re überzogen zus. gestr. Zum Schluss 
den Faden abschneiden und durch die 
letzte M ziehen. 
Die Ränder der Randdreiecke 9, 26 und 
43 mit den Rändern der Randdreiecke 
17, 34 und 51 zus.-nähen. 
Aus den Anschlagrändern der Dreiecke 
1 – 8 für den Boden 120 M (je Dreieck 
15 M) herausstr. und die M auf 4 Nd. 
des Nadelspiels verteilen = 30 M pro 
Nd. Glatt re in Rd str., dabei in der 2. 
Rd und dann 12x in jeder folg. Rd bei 
der 1. und 3. Nd. jeweils die 1. und 2. 
M re überzogen zusstr. und bei der 2. 
und 4. Nd. jeweils die beiden letzten M 
re zusstr. = 68 M. Die M der 1. und 2. 
Nd. zus. auf 1 Nd. und die M der 3. und 
4. Nd. auf eine 2. Nd. nehmen, beide 
Nd. hintereinander legen und die M im 
Maschenstich verbinden.
Am oberen Rand mit der Rundstrick­

ten nach vorn durch die Rand-M ste­
chen und den Faden durchholen. Dann 
20 R glatt re str., mit 1 Hin-R beginnen 
und am Ende jeder Rück-R die Rand-M 
mit der anschließenden M von Dreieck 
7 li zusstr., so lange wdh. bis alle M von 
Dreieck 7 aufgebraucht sind. Nach dem 
letzten Zusstr. nicht wenden, Viereck 10 
endet mit 1 Rück-R.
Viereck 11: Auf der Rückseite aus den 
oberen Hälften der Rand-M vom unteren 
Dreieck 10 M wie bei Viereck 10 heraus­
str., dann Viereck 11 wie Viereck 10 arb. 
Jedes weitere Viereck wie das 11. Vier­
eck arb. Das letzte Viereck ist Viereck 
16. Am Ende der R noch ein Randdrei­
eck str. 
Randdreieck 17: Auf der Rücksei­
te aus den oberen Hälften der Rand-M 
vom unteren Dreieck 1 jeweils 10 M wie 
bei Viereck 10 herausstr., wenden und 
glatt re str., mit 1 Hin-R beginnen. Da­
bei am Ende jeder Rück-R 2 M li zusstr. 
bis nur noch 1 M übrig ist.
3. Reihe Vierecke 18 – 25
Die R wird von re nach li in Weinrot Me­
liert gearb.
Viereck 18: Auf der Vorderseite zu der 
übrig gebliebenen M 9 M aus der oberer 
Hälfte der Rand-M von Randdreieck 17 
herausstr. und über 10 M glatt re str., mit 
1 Rück-R beginnen. Am Ende jeder Hin-
R die Rand-M mit der anschließenden 
M vom unteren Viereck 16 re überzogen 
zusstr. bis alle M von Viereck 16 aufge­
braucht sind. Mit 1 Hin-R enden.
Viereck 19 – 25: Jeweils nach dem 

nadel Nr. 8 aus den Dreiecken 52 – 59 
insgesamt 120 M in Natur Meliert auf­
fassen, zur Rd schließen und den Rd-
Übergang markieren. Glatt re in Rd str. 
In der 7. Rd die Griffe arb., dafür 21 M 
re str., 18 M abk., 42 M re str., 18 M 
abk., 21 M re str. In der folg. Rd die je­
weils 18 M wieder neu anschlagen und 
über alle M glatt re weiterstr. Nach der 
14. Rd alle M abk.

Ausarbeiten: Alle Fäden innerhalb der 
gleichen Farbfläche vernähen. 
Die Tasche in der Waschmaschine bei 
40 Grad waschen und filzen. Nach dem 
Waschen die Tasche in Form ziehen 
und zum Trocknen mit Handtüchern 
ausstopfen.
Während des Trocknens die Tasche im­
mer wieder in Form ziehen.  

Achtung: Das Eingehen der Tasche 
kann nicht 100% berechnet werden. 
Durchschnittlich wird mit ca. 30% – 
40% beim Filzen gerechnet. 



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Die Filzwolle

Unsere Filzwolle besteht zu 100 % aus reiner, 
unbehandelter Schurwolle. Sie ist sowohl 
zur Erstellung von Wohnaccessoires und 
Taschen sowie auch für Bekleidung und 

Hausschuhe geeignet. Beim Filzen kommt 
ein dickes, strapazierfähiges Gewirke heraus, 
welches nicht nur toll aussieht, sondern auch 

außerordentlich funktionell ist.
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HÄKELPONCHO

Größe: Einheitsgröße

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Winterwolle“ (50% Schurwolle 
(Merino), 35% Baumwolle, 15% Yak, LL 
ca. 70 m/50 g), 750 g in Beige Meliert 
(Fb 37); 1 Häkelnadeln Nr. 6.

Häkelmuster: 1. R: Fe M häkeln, dabei 
die 1. fe M der R stets durch 2 Lftm er­
setzen. 2. R: Doppel-Stb häkeln, dabei 
das 1. Doppel-Stb der R stets durch 4 
Lftm ersetzen. Die 1. + 2. R stets wdh. 

Beids. je 1 M abn.: Die 2 ersten und 2 
letzten M der R zus. abmaschen. 

Maschenprobe: 11 M und 6,5 R im 
Häkelmuster mit Häkelnadel Nr. 6 = 10 
x 10 cm. 

Rückenteil: 95 Lftm + 2 Lftm für die  
1. fe M mit Häkelnadel Nr. 6 anschlagen 
und im Häkelmuster in R häkeln. Nach 
60 cm = 39 R ab Anschlag mit 1 R fe M 
die Arbeit beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil häkeln. 

Känguru-Tasche: 45 Lftm + 2 Lftm 
für die 1. fe M mit Häkelnadel Nr. 6 an­
schlagen und im Häkelmuster in R hä­
keln. Nach 9 cm = 6 R ab Anschlag 
beids. je 1 M abn., dann in jeder R noch 
10x je 1 M abn. = 23 M. Nach 26 cm = 
17 R mit 1 R fe M die Arbeit beenden.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an­
feuchten und trocknen lassen. 
Die Tasche mittig auf das Vorderteil le­
gen. Den unteren Rand bündig an den 
Anschlag des Vorderteils annähen, 
ebenso beids. die je 9 cm geraden Sei­
ten annähen. Anschließend den oberen 
Rand der Tasche festnähen. 
Die Schulternähte über je 30 cm schlie­
ßen. Alle Fäden vernähen. 

60

9
17

34

13 30

20 23

Rücken- 
und 

Vorderteil,
Hälfte

Tasche, 
Hälfte



abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
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folg. = folgende
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M = Masche
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R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts
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Stb = Stäbchen
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wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Winterwolle

Unsere Winterwolle besteht aus 
50% Schurwolle Merino, 

35% Baumwolle und 15% Yak.
Das Garn ist angenehm zu tragen und wärmt 

besonders in der kalten Jahreszeit.
Es ist in verschiedenen Farben erhältlich.
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HANDSTULPEN
 
Größe: ca. 18 cm Umfang, 23 cm lang. 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Alpaka-Merino 160“ (50% Schur­
wolle (Merino), 50% Alpaka (Baby), LL 
ca. 160 m/50 g) 50 g in Rost (Fb 442); 
je 1 Nadelspiel Nr. 3,5 und Nr. 4. 

Rippenmuster: 1 M re verschränkt, 1 M  
li im Wechsel str.

Glatt rechts: In Rd alle M re str. 

3 M re überzogen zusstr.: 2 M zus. re 
abh., 1 M re str., dann die 2 abgeh. M 
darüberziehen.

Maschenprobe: 24 M und 34 R glatt 
re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm. 

Handstulpen (2x): 44 M mit dem Na­
delspiel Nr. 3,5 anschlagen, M gleich­
mäßig auf 4 Nd. verteilen = je 11 M pro 
Nd., zur Rd schließen. Den Rd-Beginn 
markieren, er liegt zwischen der 1. und 
4. Nd. Im Rippenmuster in Rd str.
Nach ca. 12 cm = 40 Rd mit Nd. Nr. 4 
glatt re in Rd weiterstr. Nach der 8. Rd 
glatt re den Daumenspickel beginnen.
Daumenspickel: In der 9. Rd glatt re 
für den Daumenspickel vor und nach 
der 1. M der 1. Nd. je 1 U arb., diese in 
der folg. Rd re verschränkt abstr. Dann 
in jeder 2. Rd noch 6x vor der letzten 
und nach der letzten Zunahme je 1 U 
arb. In den Zwischen-Rd die U jeweils 
re verschränkt abstr. = 15 Spickel-M 
und insgesamt 58 M auf den Nd.
Noch 1 Rd weiterstr., dann die 15 Spi­
ckel-M stilllegen.
Über die restl. 43 M glatt re weiterstr., 
dabei am Daumenspickel in der nächs­
ten Rd 5 M neu anschlagen = 48 M. 
Diese 5 M bilden den Steg. Glatt re wei­
terstr., dabei in der folg. Rd über den  
5 neuen M wie folgt str.: 1 M re, 3 M re 
überzogen zusstr., 1 M re. 1 Rd glatt re 
str. In der folg. Rd die restl. 3 neuen M 
re überzogen zusstr. = 44 M.
Nach ca. 10 cm = 34 Rd glatt re, über 
alle M noch 5 Rd im Rippenmuster mit 
Nd. Nr. 3,5 str., dann alle M abk., wie 
sie erscheinen.
Daumen: Die M des Daumenspickels 
mit dem Nadelspiel Nr. 3,5 wieder auf­
nehmen und zusätzlich vor dem Steg 1 
M auffassen, aus dem Steg 5 M auffas­
sen und nach dem Steg ebenfalls 1 M 
auffassen = 22 M. Zur Rd schließen und 
noch 3 Rd glatt re str., dabei über den 

7 neuen M wie folgt str.: 2 M re, 3 M re 
überzogen zusstr., 2 M re. In der nächs­
ten Rd über die restl. 5 neuen M 1 M re, 
3 M re überzogen zusstr., 1 M re. In der 
folg. Rd die restl. 3 neuen M re überzo­
gen zusstr. = 16 M. Dann im Rippen­
muster in Rd weiterstr. Nach 10 Rd alle 
M abk., wie sie erscheinen.
Die 2. Handstulpe ebenso arb.

Ausarbeiten: Die Handstulpen span­
nen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden vernähen.



Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Abkürzungen

abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Alpaka-Merino 160

Unser klassisch gezwirntes Alpaka-Merino-
Garn besteht aus 50 % Merino-Schurwolle
und 50 % Baby-Alpaka-Haaren und vereint

die Vorzüge beider Materialien:
Alpaka-Haare sind wärmespeichernd und

temparaturausgleichend, Merinowolle
enthält von Natur aus Lanolin (Wollwachs)
und fühlt sich weich und angenehm an.
Es ist in verschiedenen Farben erhältlich.
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MUSTERSOCKEN

Größe: 38/39 und 40/41
Die Angaben für die Größe 40/41 ste­
hen in Klammern. Ist nur eine Angabe 
gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-DIE-SOCKENWOLLE 50 Mélan-
ge“ (80% Schurwolle (Merino), 20% Po­

lyamid, LL ca. 210 m/50 g), 100 g Jade 
Meliert (Fb 1611); 1 Nadelspiel Nr. 3.

Rippenmuster: 1 M re verschränkt,  
1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M; in Rd 
nur re M str.

Glatt links: In Rd alle M li str.

Tannen-Muster: M-Zahl teilbar durch 
16 M. Lt. Strickschrift in Rd str. Es sind 
alle Rd gezeichnet, diese von re nach 
li lesen. In der Breite die 16 M des MS 
stets wdh. In der Höhe die 1. – 33. Rd 
1x str.

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgeh. M da­
rüberziehen.

Maschenprobe: 28 M und 40 R glatt 
re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Socke (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 3 
anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen = 16 M pro Nd., zur Rd schlie­
ßen. Den Rd-Beginn markieren, er liegt 
in der rückwärtigen Mitte. Im Rippen­
muster in Rd arb., dabei mit 1 M re ver­
schränkt, 1 M li beginnen. Nach 3 cm 
ab Anschlag im Tannen-Muster weiter­
str., dabei den MS 4x pro Rd arb. Nach 
den 33 Rd des Tannen-Musters noch  
7 Rd glatt links str. 
Dann über die 32 M der 1. und 4. Nd. 
die Jojo-Ferse glatt re in R weiterarb. 
Dafür die Fersen-M in drei  Tei le 

(10/12/10 M) aufteilen. Dann verkürzte 
R mit doppelten M von außen nach in­
nen str. wie folgt:
1. R (Hin-R): Alle M der 4. und 1. Nd. re
str., wenden.
2. R (Rück-R): Mit 1 doppelten M be­
ginnen: Hierfür den Faden vor die Arbeit 
legen, von re nach li in die 1. M einste­
chen, M und Faden zus. abh. und den 
Faden fest nach hinten ziehen. Die M 
wird dabei über die Nd. gezogen und 
liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht 
fest genug angezogen, entstehen spä­
ter Löcher. Die übrigen M wie gewohnt 
li str., einschließlich der letzten M der 4. 
Nd., wenden.
3. R: Eine doppelte M arb. Dann alle M 
re str., die doppelte M am Ende der R 
der 1. Nd. bleibt ungestr. Arbeit vor der 
doppelten M wenden.
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Strickschrift

MS = 16 M

Zeichenerklärung:
	 = 2 re M 
	 = 1 re verschränkte M
	 = 1 li M
	 = 2 M re zusstr.
	 = 2 M re überzogen zusstr.
	 = aus 1 M 2 M re herausstr.
	   = �1 M auf eine Hilfsnadel nach hinten legen, 2 M re str., dann 

die M der Hilfsnadel re str. 
	   = �2 M auf eine Hilfsnadel nach vorne legen, 1 M re str., dann 

die 2 M der Hilfsnadel re str. 
	   = �1 M auf eine Hilfsnadel nach hinten legen, aus 1 M 2 M re 

herausstr., dann die M der Hilfsnadel re str.
	   = �1 M auf eine Hilfsnadel nach vorne legen, 1 M re str., dann 

aus der M der Hilfsnadel 2 M re herausstr.
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4. R: Eine doppelte M arb. Dann alle M 
li str., die doppelte M am Ende der R 
der 4. Nd. bleibt ungestr. Arbeit vor der 
doppelten M wenden.
Die 3. + 4. R wdh., bis an jeder Seite 
10 doppelte und in der Mitte 12 einfa­
che M liegen. Die letzte R ist eine Hin-
R und gleichzeitig der Beginn von 2 Rd, 
die über alle M gestr. werden. Die M der 
2. und 3. Nd. glatt li, die M der 4. und 
1. Nd. glatt re str. Dabei in der 1. Rd 
bei den doppelten M beide Maschen­
teile gleichzeitig erfassen und re zusstr. 

Nach diesen 2 Rd wieder verkürzte R 
mit doppelten M str., jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. R (Hin-R): Die Fersen-M der ersten 
beiden Teile (22 M) re str., wenden.
2. R (Rück-R): Eine doppelte M arb. Bis 
einschließlich der letzten M des mittl. 
Teils li str., wenden.
3. R: Eine doppelte M arb. Bis zur dop­
pelten M der Vor-R re str., diese wie 
oben beschrieben re zusstr., die folg. M 
re str., wenden.
4. R: Eine doppelte M arb. Bis zur dop­
pelten M der Vor-R li str., diese wie 
oben beschrieben li zusstr., die folg. M li 
str., wenden. 
Die 3. + 4. R. wdh., bis an jeder Seite 
10 doppelte M gestr. wurden. Die letzte 
R.  ist 1 Hin-R und gleichzeitig der Be­
ginn der 1. Rd des Fußteils.
Den Fuß in Rd str., dabei über die M der 
1. und 4. Nd. glatt re str. und über die 
M der 2. und 3. Nd. glatt li weiterstr. 
Nach 20 (21) cm Fußlänge die Spitze 
wie folgt arb.: 
Für die Abn. die 2. und 3.-letzte M der 
1. Nd. re zusstr., die letzte M re str.
Die 1. M der 2. Nd. li str., die folg. 2 M li 
verschränkt zusstr.
Die 2. und 3.-letzte M der 3. Nd. li zus­
str., die letzte M li str.

Die 1. M der 4. Nd. re str., die 2. folg. M 
re überzogen zusstr. Weiter über die M 
der 2. und 3. Nd. glatt li und über die M 
der 1. und 4. Nd. glatt re str. 
Nach der 1. Abn.-Rd 3 Rd musterge­
mäß str. Nach der 2. und 3. Abn.-Rd 
je 2 Rd mustergemäß str., nach der 
4., 5. und 6. Abn.-Rd je 1 Rd muster­
gemäß str., dann in jeder folg. Rd abn., 
bis noch 8 M übrig sind. Den Faden ab­
schneiden, 2x durch die letzten 8 M fä­
deln und vernähen.
Die 2. Socke ebenso arb.



Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Abkürzungen

abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

Allgemeine Hinweise
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Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust - Die Sockenwolle

Unsere weiche Landlust - Die Sockenwolle
besteht zu 80 % aus Schurwolle Merino

und 20 % Polyamid.
Sie ist waschmaschinenfest und in

verschiedenen Mustern und Farben erhältlich.


